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Lernkärtchen / weiß: Psychologie-Referate 

 
1 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 

Psychologie 

 
 
 

Erkläre kurz, was der Behaviorismus ist. 
 
 
 

1 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
Behaviorismus: 

Alles Verhalten ist erlernt und kann wieder 
verlernt werden. 

Der Reiz ist die Ursache für menschliches 
Verhalten, nicht der Wille. 

 
2 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 

Psychologie 

 
 

Erkläre kurz, was die Tiefenpsychologie 
ist. 

 
 
 

2 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
Tiefenpsychologie: 

Bestimmte seelische Vorgänge und innere 
Kräfte sind dem Bewusstsein verborgen 
(unbewusst), wirken sich aber auf das 

Erleben und Verhalten aus. 
 

3 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
 
 

Erkläre kurz, was die Humanistische 
Psychologie ist. 

 
 
 
 

3 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
Humanistische Psychologie: 
Subjektive Wahrnehmung und 

Interpretation der Realität bestimmen das 
Erleben und Verhalten. Der Mensch strebt 
nach Autonomie und Selbstverwirklichung 
und stellt eine Ganzheit dar. Menschliches 
Erleben und Verhalten sind zielorientiert. 

 
4 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 

Psychologie 

 
 
 
 

Nenne die Kritik der Tiefenpsychologie an 
der Verhaltenstheorie. 

 
 
 
 

4 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
Die Verhaltenstheorie degradiert & 

enthumanisiert den Patienten zu einem 
willenlosen Dressurobjekt der 

Erziehungsmethoden. 

 
behandelt den Menschen als Ebenbild 

einer Ratte 

 
Vorwurf: Reduktionismus 
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5 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 

Psychologie 

 
Nenne die Kritik der Verhaltenstheorie an 

der Tiefenpsychologie. 
 
 

5 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
Die Methoden der Psychoanalyse 
verzögern die Therapie, da keine 

Umerziehung stattfindet. 
 

6 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
 

Was ist die Grundidee der Humanistischen 
Psychologie? 

 
 
 
 

6 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
Behandlung von folgenden Themen: 

 
 Transzendenz 
 Verantwortung 
 Kreativität 
 Spiel 

 
7 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 

Psychologie 

 
 
 
 
 

Charakterisiere die Gesprächstherapie. 
 
 
 
 
 
 

7 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
 keine Belehrung des Patienten 

 sokratische Methode: Erkenne dich 
selbst! 

 Patient findet selbst den Weg 
 

 Verbalisierung emotionaler Erlebnisinhalte 

Echtheit/ 
Selbstkongruenz 

positive Wertschätzung/ 
emotionale Wärme  

 

8 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
 
 
 

Welches sind die Heilmittel der 
Logotherapie? 

 
 
 
 
 
 

8 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
paradoxe Intension: 

Urvertrauen wieder herstellen 

 
Patient soll tun, wovor er sich fürchtet 

 

Dereflexion: 
übersteigerte Aufmerksamkeit dort auflösen, wo 

sie Verkrampfungen hervorgerufen hat 
 

Existenzanalyse: 
Hilfestellung auf dem Weg zur Suche nach einem 

Lebenssinn geben; 
 



www.KlausSchenck.de / Psychologie / Lernkärtchen: Grundwissen für KA 

Anna Rieger / Nr. 5 / „Behaviorismus – Humanistische Psychologie“ / Seite 3 von 3 

 
9 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 

Psychologie 

 
 
 
 
 
 

Stelle den Krankheitsverlauf, den V. E. 
Frankl beschreibt, dar. 

 
 
 
 
 
 
 
 

9 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 

 

 
 

10 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
Was bildet & formt laut B. F. Skinner die 

Persönlichkeits- & Charaktereigenschaften 
eines Menschen? 

 
 
 

10 Psychologie: Behaviorismus – Humanistische 
Psychologie 

 
 unterschiedliche Umweltreize 

 unterschiedliche Verhaltensweisen 
 

 Differenzierung nach Bestrafung 
& Belohnung 

 

 


